Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/890 


Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(7. Ausschuß) 

gemäß § 96 der Geschäftsordnung 
über den Antrag der Abgeordneten 
Stücklen, Wagner (Günzburg), Dr. Riedl (München), Geisen- 
hofer, Dr. Kreile und Genossen 

— Drucksachen VI/103, VI/852 — 
betr. mittelfristige Finanzplanung und Olympische Spiele 


Bericht des Abgeordneten Säckl 


Die Vorlage ist mit der Haushaltslage vereinbar. 

Danach beläuft sich der Anteil der Bundesrepublik 
Deutschland an den olympiabedingten Investitions- 
kosten auf 255 400 000 DM und nach Änderung der 
Konsortialverträge auf 341 900 000 DM. 

Das bisherige Beteiligungsverhältnis des Bundes 
bleibt zunächst unverändert, bis die Folgekosten- 
frage für die olympiabedingten Sportanlagen durch 
die Bundesregierung geklärt und vom Haushalts- 
ausschuß beraten worden ist. Bei den Verhandlun- 


gen über die Kosten für die Vorbereitung, Organi- 
sation und Durchführung der Olympischen Spiele 
muß angestrebt werden, daß die Kosten für provi- 
sorische Baumaßnahmen aus dem Haushalt des 
Organisationskomitees ausgegliedert und den Ge- 
samtkosten- und Finanzierungsplan der Olympia- 
Baugesellschaft eingestellt werden. Die derzeitigen 
vom Bund zu tragenden Koisten sind im Haushalt 
1970/71 — Einzelplan 06 — und in der mittelfristi- 
gen Finanzplanung ausgewiesen. 


Bonn, den 2. Juni 1970 


Der Haushaltsausschuß 
Leicht Säckl 

Vorsitzender Berichterstatter 
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